
Mitgliederversammlung 2019 (2020) sowie Schlachtfest 

21 Mitglieder folgten der Einladung zur Mitgliederversammlung 2019 in Coesfeld. Vorsitzender 

Ludger Brockhaus begrüßte die Mitglieder und eröffnete die Sitzung mit der Totenehrung. 

 
 

Dann galt es, die umfangreiche Tagesordnung abzuarbeiten. Der Vorsitzende wurde auch zum 

Versammlungsleiter gewählt. Er stellte die Beschlussfähigkeit fest, die Tagesordnung wurde von 

der Versammlung angenommen. 

Der Vorsitzende berichtete von den Meisterschaften und Ligaspielen 2019. Er begann mit dem 

schlechtesten Ergebnis der letzten Saison, der Mannschaftsmeisterschaft. Alle drei Mannschaften 

konnten sich in Wietmarschen nicht für die Zwischenrunde qualifizieren. In der Einzelwertung lief 

es etwas besser. Hier belegte Ludger Brockhaus den 7. Platz, doch in der Zwischenrund kam 

dann das AUS. 

 



Bei der Tandemmeisterschaft kam die Steigerung. Manfred Gräber und Hubert Tenbrink 

wurden Verbandsmeister und qualifizierten sich in Werl zur DTM in Bonn. Allerdings reichte es 

nicht zu einer vorderen Platzierung. Für das Tandem Thomas Pitz und Michael Schreiber kam in 

der Zwischenrunde in Werl das AUS. 

Dafür lief es im Ligabetrieb 2019 umso besser. Die Mannschaften 1 und 2 belegten die ersten zwei 

Plätze und stiegen damit zusammen in die Oberliga auf. Das gab es noch nie in der Verbandsliga, 

dass zwei Mannschaften aus einem Verein aufgestiegen sind.  

Nun gilt es, sich in der Oberliga zu behaupten. Dafür wünschen wir ihnen viel Glück.   

Vier Spieler, Karl-Heinz Basner, Hubert Tenbrink, Manfred Gräber und Johannes 

Zimmermann, nahmen in Darmstadt am Deutschen Senioren Pokal teil. Unter den 243 

Teilnehmern belegte Hubert Tenbrink den beachtlichen 85. Platz. 

Vereinsmeister 2019 wurde Walter Lensing mit 1.082,94 Punkten im Schnitt, gefolgt von Ralf 

Storcks mit 1.077,93 und  Manfred Gräber mit 1.029,90 Punkten. 

Der Vorsitzende bedankte sich bei allen für die rege Beteiligung an den Meisterschaften, 

Ligabetrieb und den gut besuchten Übungsabenden sowie Freitagsturnieren.  

Der Kassierer konnte einen zufriedenen Kassenstand verkünden. 

Die Mitgliederversammlung stimmte einer neuen Satzung zu und wählte einen neuen Vorstand: 

Vorsitzender:   Ludger Brockhaus 

Stellvertreter:   Johannes Zimmermann 

Kassierer:  Bernhard Bosman 

Geschäftsführer:  Ralf Storcks 

Beisitzer:   Hubert Tenbrink 

Beisitzer:  Walter Lensing 

Herzlichen Glückwunsch! 

In der kommenden Saison 2020 werden 3 Mannschaften und mehrere Tandems sowie 7 

Mitglieder bei den Herren und weitere Mitglieder bei den Senioren an den DSkV Meisterschaften 

teilnehmen.  

Es lagen mehrere Anträge zur Beratung vor. Nach ausgiebigen, lebhaften und kontroversen 

Diskussionen wurden dann die Beschlüsse einstimmig oder mehrheitlich gefasst. 

Der Vorsitzende wünschte allen Vereinsmitgliedern eine erfolgreiche Saison 2020 bei bleibender 

Gesundheit und schloss die Mitgliederversammlung. 

  

 



 Nach einer Pause schloss sich ein gemeinschaftliches Essen mit Grünkohl, Mettwürstchen, 

Spareribs und Beilagen an. 

 

Nach der Stärkung folgte das traditionelle Schlachtfest. 

Doch was hat ein Skatverein mit einem Schlachtfest zu tun? 

Bei jedem wöchentlichen Spielabend zahlt jeder Skatspieler einen Euro in das Sparschwein, im 

Skatverein „Kodde“ genannt, ein. Am Jahresende wird die Kodde dann im Rahmen eines 

Schlachtfestes geschlachtet. Eine Teilschlachtung ist während des Jahres möglich, wenn ein 

Spieler in einer Serie 2000 Punkte und mehr erreicht. Der Skatbruder / die Skatschwester erhält 

dann einen Teilbetrag aus der Kodde. Das ist in diesem Jahr viermal geschehen. 

  

 

Dann ging es dem Schweinchen an den Kragen. In einem Turnier mit 2 Serien a 36 Spiele an 

Dreiertischen wurde das Schweinchen geleert. Damit ging kein Spieler ohne Gewinn nach Hause.   

Ab dem 04.11.2019 beginnt die Fütterung 2020 

  

  


